
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Moor 1 im Neuhauser Busch

degradiertes Armmoor, kuppige Grundmoräne

Woldegk-Feldberger-Hügelland

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Woldegk, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Vegetationseinheiten
lichtes Wollgras - Moorbirken - Gehölz, Sumpfreitgras - Staudenflur, Walzenseggen - Erlenbruchwald, Pfeifengras - Birken - Moorwald,

EH SHabitate + Strukturen RH Z OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

SZ M XZ S

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11065

X

- degradiertes Armmoor im nördlichen Teil des Neuhauser Busches
- von Nadel- und Laubwald umgeben
- Dominanz eines zentralen lichten Wollgras - Moorbirken - Gehölzes auf feuchtem bis stellenweise sehr feuchtem oligo- bis mesotrophem 
Torfstandort
- Torfmoose nur noch schütter vorkommend
- an den Rändern im Osten und Westen älterer Baumbestand: Pfeifengras - Birken - Moorwald auf 1/5 der Gesamtfläche auf feuchtem, 
mesothorphem Torfstandort
- östlichster Teil: kleinflächig Walzenseggen - Erlenbruchwald auf sehr feuchtem eutrophem Torfstandort
- westlicher Teil am Rand kleinfächig stark bültige Sumpfreitgras - Staudenflur
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Umweltplan-Rudat

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

22.05.2006

2 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 8 4 4 2 4 0 0 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Betula pubescens Eriophorum vaginatum Molinia caerulea

Alnus glutinosa Frangula alnus Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos
Carex elongata Lysimachia thyrsiflora Sphagnum spec.

Quercus robur Rubus fruticosus Sorbus aucuparia Pteridium aquilinum
Solanum dulcamara


